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der Gemeinden:
zugestellt durch post.at Thüringerberg St. Gerold Blons Sonntag RaggalFontanella

Aus dem Biosphärenpark
Start der „biosphärenparkschulen“, der Blick einer 
Volksschuldirektorin sowie des Direktors der Neuen  
Mittelschule auf 20 Jahre Biosphärenpark und 
aktuelle Informationen aus dem biosphärenpark.
haus.  Mehr auf den Seiten  2 bis 3  >
 

Tal/Region 
Sonnenstrom im biosphärenpark.haus und der e5 
Heizraumcheck, Informationen zum Projekt Klima-
wandelanpassung im Großen Walsertal und die 
Information zum Heizkostenzuschuss.  Mehr auf den 
Seiten  4 und 5  >

Aus dem Gewerbe
Ein Bericht zum Stammtisch des Gewerbevereins 
sowie Betriebsvorstellungen.  Mehr auf den Seite  6 
und 7  >

Aus dem Tourismus
Clara für Einheimische sowie ein Rückblick auf die 
Herbst.Genuss.Zeit sowie die Ankündigung der Ver-
mieterversammlung und die Vorstellung von Bio-
sphärenpark Partnerbetrieben.  Mehr auf den Seite  8 
und 9  >

Aus den Gemeinden
Die Gemeinden informieren über die Konstituie-
rung der Gemeindevertretungen. Der Seewaldsee 
in Fontanella wurde zum schönsten Platz Vorarl-
bergs erkoren - mehr dazu auf Seite 18.  Mehr auf den 
Seiten  10 bis 21  >

Stellenangebote und Termine
Zahlreiche Stellenangebote sowie eine Übersicht 
der Termine. Mehr auf den Seiten  22 bis 24  >
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Aktuelles aus dem Biosphärenpark

Alle Volksschulen des Großen Walsertals haben 
sich dem gemeinsamen Projekt „biosphärenpark-
schule“ angeschlossen. So kann, dank der Unter-
stützung des Landes Vorarlberg (Umwelt- und Kli-
maschutzabteilung, Wasserwirtschaftsabteilung) 
und der Gemeinden des Tals, bereits dieses Se-
mester mit dem Pilotjahr des Projekts in den sechs 
Volksschulen im Biosphärenpark gestartet werden. 

Das Programm basiert auf dem Landesprojekt 
„Vielfalter Schule“ der inatura, welches um In-
halte rund um den Biosphärenpark ergänzt bzw. 
adaptiert wurde. Im Rahmen des Programms 
verbringen die Kinder acht Halbtage pro Jahr mit 
einem/r Naturführer/in draußen in der Natur. Die 
dort vermittelten Inhalte werden immer mit der 
jeweiligen Gemeinde sowie mit der Biosphären-
parkregion verknüpft und sind auf den aktuellen 
Lehrplan abgestimmt. Es geht also nicht nur um 
„nette Zugaben“ im Schuljahr, sondern darum, 
gemeinsam mit den Lehrpersonen über einen 
fächerüber greifenden Ansatz die Unterrichts- und 
Lehrplanziele zu erfüllen. Ausgearbeitet wurden die 
Inhalte vom Vielfalter Team der inatura Dornbirn 
gemeinsam mit dem Biosphärenpark-Management 
des Großen Walsertales.

Die inhaltlichen Schwerpunkte der „biosphären-
parkschulen“ liegen bei den Großlebensräumen 
des Biosphärenparks mit seinen Kernzonen mit den 
Schwerpunkten Wald, Wiese, Wasser und Gebirge. 
In vertiefenden Modulen werden zusätzlich die 
Themen Biosphärenpark, Siedlungsraum (Pfl egezo-
ne des Biosphärenparks) und Moor im Gesamtkon-
zept integriert. Auch Partner in der Region (Bäuer/
innen, Waldaufseher, Imker, etc.) werden

eingebunden. Im Gesamtkonzept der „biosphären-
parkschule“ sind außerdem die Teilnahme an der 
„energiewerkstatt.schule“, der regelmäßige Besuch 
der „Klima verbündet“ Erlebnis-Ausstellung in Zu-
sammenarbeit mit der Mittelschule Blons sowie die 
Rezertifi zierung des Umweltzeichens vorgesehen, 
mit dem alle Schulen der Region – inklusive der Mit-
telschule Blons - bereits ausgezeichnet sind. 

Ein Unterricht draußen bringt viele positive As-
pekte  mit sich. So können das Bewusstsein für 
eine nachhaltige Lebensweise und das Umwelt-
bewusstsein gesteigert werden, außerdem wird so 
auch die Bindung zur eigenen Heimat, dem Bio-
sphärenpark Großes Walsertal, gestärkt. Und das 
nicht nur bei den Kindern, sondern in weiterer Fol-
ge  auch bei Eltern und Erziehungsberechtigten. So 
soll die Region nachhaltig beeinfl usst werden - die 
Eltern als die wichtigsten Partner des Biosphären-
parks der Gegenwart und die Kinder als Zukunfts-
träger der Region.

20 Jahre Biosphärenpark 

Als vor 20 Jahren ein Logo für den Biosphären-
park Großes Walsertal gesucht wurde, habe ich 
das am Rande mitbekommen. Als Pädagogin habe 
ich immer versucht, den Schüler/innen den Begriff  
Biosphären park zu erklären. Den richtigen Bezug 
dazu fand ich aber erst, als ich vor vier Jahren die 
Leitung der Volksschule Sonntag übernehmen durf-
te  und mich somit mit Biosphärenpark und Umwelt-
zeichen auseinandersetzen musste. 

Was ist eine Umweltzeichenschule? Was bedeutet 
es für mich in einer Kleinschule im Großen Walser-
tal zu unterrichten? Der Bezug zum Biosphärenpark 
war von Anfang an Thema in der Schule. So wurden 
uns Lehrpersonen und Schüler/innen schon vor 
dem Programm Biosphärenparkschule jährlich 
drei Biosphärenparktage angeboten, in denen den 
Kindern die nähere Umgebung, die Kernzonen des 
Waldes, der Wiese, des Wassers und des Gebir-
ges von ausgebildeten Abenteuer Biosphärenpark 
Betreuer/innen in spielerischer Form vermittelt 
wurden. Außerdem haben wir, um nur einige davon 
zu nennen, in Projekten während des Schuljahres 
mit den Alchemilla – Frauen Kräuter gesammelt, 
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Aktuelles aus dem Biosphärenpark

daraus Aufstriche, Smoothies und Kräutersalz 
zubereitet. Mit dem Obst- und Gartenbauverein 
wurden Kräuter- und Gemüsekisten bepfl anzt. Wir 
haben die „Schule am Bauernhof“ kennengelernt 
und hofeigene Produkte verkostet. Wir bekamen 
Besuch von den Ortsbäuerinnen, mit deren Hilfe 
die Schüler/innen selbst Butter herstellen durften. 
Jedes Jahr beteiligen wir uns an der Flurreinigung 
und achten auf eine sorgfältige Mülltrennung 
in der Schule. Auch die regelmäßige Teilnahme 
der Kinder an der Energiewerkstatt macht sie zu 
kritischen Beobachtern, Stromnutzern und Strom-
sparern.

Als Umweltzeichenschule seit 2007 mussten wir 
uns im letzten Jahr der Rezertifi zierung stellen. Wir 
Pädagoginnen wussten zuerst nicht, welch um-
fangreiches Programm uns da bevorstand. Beim 
genaueren Bearbeiten konnten wir mit Freude fest-
stellen, dass wir mit unserer pädagogischen Arbeit 
und den oben bereits erwähnten Projekten einige 
Bereiche abdecken konnten. Doch wäre es unmög-
lich gewesen, ohne Unterstützung der Gemeinde,
deren Mitarbeiter/innen und des Energieberaters, 
alle Punkte zu erfüllen. Vielen Dank nochmals auf 
diesem Weg für die tolle Unterstützung!

Unterrichtet man in einer Schule im Biosphären-
park, sollte man das Angebot meiner Meinung nach 
nutzen. Das Lernen in der Natur ist spannend, weckt 
Emotionen, ermöglicht körperliche Erfahrungen 
und bringt nachweislich viele positive Aspekte mit 
sich. Darum freuen wir uns sehr, dass wir mit dem 
Projekt „biosphärenparkschule“ ein fertiges Kon-
zept geboten bekommen, das in Zusammenarbeit 
mit dem Biosphärenparkteam, der Inatura Dornbirn, 
dem Land Vorarlberg und der fi nanziellen Unter-
stützung der Gemeinde in diesem Schuljahr starten 
kann. Die Kinder werden acht Halbtage pro Jahr mit 
Naturführer/innen draußen in der Natur verbringen. 
Die Inhalte sind auf den aktuellen Lehrplan abge-
stimmt und bieten immer einen Bezug zur Heimat-
gemeinde und der Biosphärenparkregion Großes 
Walsertal. Wir Pädagoginnen sind schon sehr ge-
spannt und hoff en, dass die acht Projekteinheiten 
planmäßig und ohne coronabedingte Einschränk-
ungen durchgeführt werden können. 

Elisabeth Pfeff erkorn, Direktorin Volksschule Sonntag

Als Mittelschule im Biosphärenpark sind uns die 
Ideen und Haltungen des Biosphärenparks Großes 
Walsertal ein großes Anliegen. Unsere Schüler/in-
nen sollen im Laufe ihrer Ausbildung immer wieder 
mit den Themen und Anliegen in Kontakt treten und 
darüber hinaus eine aktive Auseinander setzung 
damit erhalten. Dies wird sicherlich durch die Zerti-
fi zierung als Umweltzeichenschule nachhaltig un-
terstützt. Durch verschiedene Unterrichts themen, 
Workshops, Exkursionen und praktische Erfahr-
ungen soll Bewusstseinsbildung für ein Leben  im 
Einklang mit der Natur ermöglicht werden. 

Kind sein im Biosphärenpark bedeutet für mich in 
einem Lebensraum aufzuwachsen in dem auf viel-
fältige Weise Chancen off en stehen. Arbeiten wir 
im Sinne aller Generation weiterhin daran.

Direktor Martin Natter

Eine Kostprobe eines Gedichtes, entstanden im 
Deutschunterricht der 3a Klasse der Neuen Mittel-
schule Blons. 

Ein Walser namens Luca Stark, 
lebt im Biosphärenpark.

Er ist Freestyler mit Haut und Haar, 
das ist ja wohl klar.  

Seine zweite Heimat im Winter, 
ist überm Faschinajoch dahinter. 

Nun muss´s auch sein, dass sieht er ein, 
die Hausaufgaben müssen fertig sein.  

Luca Stark

Karenzvertretung im Biosphären-
park Management 

Am 1. November verabschiedet sich Biosphärenpark 
Mangerin MSc Anna Weber in den Mutterschutz. 

Die Karenzvertretung für ein Jahr übernimmt Mag. 
Christine Klenovec MSc. Sie wird ab dem 16. Nov-
ember  im Biosphärenpark Management 
T 05550/20360-10 oder klenovec@grosseswalsertal.at 
erreichbar sein. 
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TalRegion

Aus dem Energiemanagement 

Sonnenstrom biosphärenpark.haus
Anfang Oktober ist die Zusage für eine wei-
tere  Investitionsförderung vom aws-austria 
wirtschafts service eingetroff en, weshalb bei der 
Bürgerbeteiligung der ursprüngliche Plan von 60 
Sonnenscheinen auf 40 reduziert werden konnte. 
29 Einzelpersonen bzw. Familien aus allen sechs 
Gemeinden des Biosphärenparks haben diese 40 
Sonnenscheine gezeichnet und mittlerweile die 
Verträge und die Abwicklungsdaten zugeschickt 
bekommen, damit möglichst noch im Oktober auch 
die Überweisungen durchgeführt werden können. 
Zwei Personen auf der Warteliste und 22 Optionen für 
Sonnenscheine sind nun Auff orderung für die Suche 
nach weiteren Bürgerbeteiligungsmöglichkeiten.

Der Anlagenbau wurde parallel dazu ebenfalls An-
fang Oktober von der Firma Licht und Wärme aus 
Raggal gestartet und dabei gleich alle Module auf 
dem Dach verlegt. Abhängig vom Wetter und in 
Abstimmung mit anderen Baustellen erfolgt nun 
die Verkabelung und Wechselrichtermontage. So 
dürfen wir spätestens im November mit der ersten 
Sonnenstromproduktion rechnen, die dann noch 
für die Besucher des biosphärenpark.hauses auf 
einem Bildschirm visualisiert wird.

e5 -  Heizraumcheck
In der Oktoberausgabe der talschaff t wurde der 
Infofolder in alle Haushalte verteilt. Hier noch ein-
mal der Hinweis auf die Detailinfos auf der Home-
page www.grosseswalsertal.at/Energie sowie auf 
www.energieinstitut.at/e5-Heizraumcheck, wo Sie 
sich auch gleich online anmelden können.
Wichtigster Hinweis ist aber der Anmeldeschluss 
1. Dezember – daher rasch anmelden, entweder on-
line oder mit Anmeldeformular an das Biosphären-
parkbüro oder ihr Gemeindeamt.

Falls die Frage ansteht, was mache ich mit meinem 
Ölkessel, ist die Empfehlung des Energiemanagers, 
gleich beim Energietelefon des Energieinstituts – 
T 05574/31202-112 eine Raus aus Öl Beratung zu be-
stellen. Dieses Beratungsprotokoll gilt als Energie-
ausweis für die Bundesförderung. Gerne unter-
stützt Sie auch Energiemanager Albert Rinderer bei 
der Suche nach den richtigen Ansprechpartnern.

Infobox
Reparaturcafe erfolgreich
• das biosphärenpark.haus hat sich als Standort 

bewährt
• vier Handwerker im Dauereinsatz
• 13 von 19 Geräten erfolgreich repariert

Kontakt Energiemanager: persönlich jeweils Montag 
von 13:30 bis 17 Uhr im biosphärenpark.haus, 
T 0664/30 69 885 oder albert.rinderer@aon.at

Aus dem REGIO Management

Klimawandelanpassung im Biosphärenpark 
Großen Walsertal
Im Biosphärenpark Großes Walsertal sind die 
Auswirkungen des Klimawandels bereits jetzt in 
vielerlei Hinsicht spürbar (z.B. Starkniederschläge, 
Naturkatastrophen, steigende Temperaturen). Auf 
diese Situation möchten wir als Region bestmög-
lich vorbereit sein und auf lokaler und regionaler 
Ebene Maßnahmen zum Schutz des Lebens- und 
Wirtschaftsraumes setzen. 

Die sechs Gemeinden des Großen Walsertal haben 
im regionalen räumlichen Entwicklungskonzept 
(2019) beschlossen, sich mit dem Thema Klima-
wandelpassung auseinanderzusetzen und Maß-
nahmen auszuarbeiten. Dank der Unterstützung 
des Landes Vorarlberg (Fachbereich Energie und 
Klimaschutz, allgemeine Wirtschaftsangelegen-
heiten) konnte die Regionalplanungsgemeinschaft 
Großen Walsertal am 1. Oktober gemeinsam mit 
alpS, einem international agierenden Ingenieur- 
und Beratungsunternehmen aus Innsbruck und Ex-
perte im Bereich Klimawandelpassung, eine Risiko- 
und Klimafolgenanalyse durchführen. Eingebunden 
sind regionale Akteure aus der Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft, Feuerwehr, Wildbach,
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politische Vertreter, usw. Nach einer Präsentation 
zur aktuellen Klimasituation im Großen Walsertal 
wurden die Naturgefahren, technischen Risiken, 
Infrastrukturrisiken auf einem Luftbild des Großen 
Walsertals verortet. Inhaltlicher Schwerpunkt der 
Klimafolgenanalyse war die Bewertung der einzel-
nen  Klimafolgen für die Region Großes Walsertal 
je Handlungsfeld hinsichtlich der Häufi gkeit des 
Auftretens und Auswirkung des Ereignisses. Zu den 
einzelnen Handlungsfeldern gehören u.a. Forst-
wirtschaft, Landwirtschaft, Raumplanung, Zivil- und 
Katastrophenschutz, Raumplanung, Tourismus. 
Diese erarbeiteten Ergebnisse dienen nun als 
Grund lage für die Defi nition der Maßnahmen, die 
bei einem weiteren Workshop im November ausge-
arbeitet werden. 

Jahreshauptversammlung 
Die JHV der REGIO Großes Walsertal wird am 
30. November um 20 Uhr in Raggal stattfi nden. Bit-
te diesen Termin vormerken! Wie und ob die Jahres-
hauptversammlung durchgeführt werden kann ist 
von der Entwicklung der COVID-Situation abhängig. 
Wir werden zeitnah darüber informieren. 

Neue Mittelschule Blons 

Nachdem das Schuljahr einige Wochen alt ist, sei es 
erlaubt einige Informationen und Neuigkeiten aus 
dem Schulalltag an der MS Großes Walsertal zu geben.

An unserer Schule werden derzeit 88 Schüler/innen  
von 18 Lehrpersonen in sechs Klassen unterrichtet. 
Für das Lernen sicherlich von großem Vorteil sind 
unsere kleinen Klassen mit z.T. nur 13 Schüler/innen.  
Vor allem den Erstklässlern ist der Start hoff ent-
lich in einer neuen Schule gut geglückt. Es ist am 
Anfang alles neu und vieles muss zuerst einmal auf 
die Reihe gebracht werden.

Das uns überall begleitende Thema „Corona“ hat 
auch in der Schule besondere Maßnahmen zur Fol-
ge. So besteht in den Pausen und beim Eintritt bzw. 
Verlassen der Schule Maskenpfl icht. In Bewegung 
und Sport sind wir möglichst oft im Freien – danke 
hier an den TC Blons, die uns den Tennisplatz zur Ver-
fügung gestellt haben und unseren Schüler/innen 
ermöglichen in die Sportart Tennis reinzuschnuppern.
 

Neu sind - da die Bewegungsmöglichkeiten doch 
eingeschränkt sich – Bewegungskisten für jede 
Klasse für die Pause und während des Unterrichts.

Damit wir uns alle auf einen möglichen Unterricht 
zu Hause (was wir alle nicht hoff en!!!) vorbereiten 
und dann auch die digitalen Möglichkeiten nutzen 
können, haben wir in unseren „digitalen Wochen“ 
bereits mit dem Thema Email auseinandergesetzt. 
Konkret haben unsere Schüler/innen zwei Wochen 
lang die Hausübungen per Mail bekommen. Ein 
weiterer Schritt wird dann die Anwendung der Lern-
plattform „moodle“ sein. Die Lehrpersonen haben 
sich bereits in internen Fortbildungen darauf vor-
bereitet. Auf diesem Weg der Digitalisierung darf 
ich allen Eltern für die Unterstützung danken.

Direktor Martin Natter

Heizkostenzuschuss 

Der Heizkostenzuschuss kann im Zeitraum vom Mo, 
12. Oktober bis Fr, 19. Februar 2021 (Aktionsperiode) 
beim Wohnsitzgemeindeamt beantragt werden. 
Der Antrag ist in Form einer Niederschrift aufzu-
nehmen, wofür das auf den Gemeindeseiten zur 
Verfügung gestellte bzw. bei den Gemeinden 
erhältliche Formblatt zu verwenden ist. Der Zu-
schuss wird nach Möglichkeit sofort ausbezahlt. 

Caritas -  Energiesparcheck 
Je tiefer die Außentemperaturen sinken, umso hö-
her sind die Energiekosten. Durch den kostenlosen 
Energiesparcheck hilft die Caritas einkommens-
schwachen Haushalten dabei, Energie eff izienter 
einzusetzen und somit bares Geld zu sparen.

Energieberater zeigen direkt bei den Interessent/
innen zuhause wie sie bei Energiekosten ein-
sparen können und nehmen Energiesparartikel 
wie Zeitschaltuhren, Wasserkocher, schaltbare 
Steckdosen leisten etc. in die Haushalte mit, die bei 
Bedarf dort gleich eingesetzt werden. Durch die 
Kooperation mit der VKW und deren Systempartner/
innen ist es auch dieses Jahr wieder möglich, einen 
kostenlosen Austausch von Kühlgeräten durchzu-
führen, wenn es sich bei diesen Geräten um große 
Energiefresser handelt. 
energiesparcheck@caritas.at, T 0676/88 42 05 727
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Stammtisch des Vereins Wirtschaft 
Großes Walsertal  mit  Bezirkshaupt-
mann Dr.  Harald Dreher

Am 24. Juli wurde ein Stammtisch des Vereins Wirt-
schaft Großes Walsertal unter Berücksichtigung 
der COVID-Sicherheitsmaßnahmen in der Betriebs-
halle von BG Fahrzeugtechnik in Sonntag abge-
halten. Ca. 30 Personen haben daran teilgenom-
men. Ziel der Veranstaltung war die Vorstellung 
des neuen Bezirkshauptmannes Dr. Harald Dreher, 
den wir zusammen mit dem vorherigen Bezirks-
hauptmann Johannes Nöbel bei uns begrüßen 
durften. 

Im Zuge des Eröff nungsreferates konnten wir ei-
niges  über seine berufl iche Entwicklung erfahren, 
weiters erläuterte Bezirkshauptmann Dr. Dreher 
die Themen die Ihm in seiner Funktion besonders 
am Herzen liegen. Hier unterstreicht er besonders, 
dass die Thematik Biosphärenpark und regiona-
les  Gewerbe sich sehr gut ergänzen können und 
keinen Wiederspruch in der unternehmerischen 
Entwickl ung darstellen. Darauff olgend nutzten die 
Unternehmer die Möglichkeit Fragen stellen zu 
können und Anliegen anzusprechen, zu denen Be-
zirkshauptmann Dreher und Herr Löbel schlüssige 
Antworten liefern konnten, bzw. Herr Dreher anbot 
ihn direkt damit zu kontaktieren. 

Final kann festgestellt werden, dass der Stamm-
tisch sehr gut besucht war und die Möglichkeit 
des direkten Kontaktes mit Bezirkshauptmann Dr. 
Harald Dreher positiv angenommen wurde.

Der Schriftführer Gebhard Erhart 

Aufruf für  Lehrstellensuchende und 
-anbieter

Wer eine Lehrstelle im Tal sucht bzw. Unter nehmer  
die Lehrstellen zu vergeben haben, bitte wir sich 
direkt bei uns unter info@gebi.at oder info@
bgtechnik.at oder T 0664/22 23 237 zu melden. 

Die Lehrstellenanzeigen werden auf unserer 
Homepage und in der talschaff t veröff entlicht.

Stellenangebote

Beachten Sie die zahlreichen attraktiven Stellenan-
gebote auf den Seiten 22 und 23 dieser Ausgabe. 

Betriebsvorstellungen 

Licht und Wärme Elektrotechnik Burtscher 
GmbH

Anschrift: Kirchdorf 92, 6741 Raggal
Kontakt: T 05553/800 99, off ice@lichtundwaerme.at

Tätigkeitsbereich / Leistungsangebot:
Die Firma Licht und Wärme Elektrotechnik bietet 
nachfolgende Tätigkeits- bzw. Leistungsbereiche 
an:
• Elektroplanung 
• Lichtplanung (Kunst- und Tageslichtplanung)
• Elektrotechnik und Elektroinstallationen
• Smart Home-intelligente Haussteuerung
• Photovoltaik und Infrarotheizsysteme

Anzahl Mitarbeiter/innen: 40 Mitarbeiter
Anzahl Lehrlinge: 11 Lehrlinge
Lehrlinge gesucht: ja
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ProSolution® GmbH
Anschrift: Kirchberg 101, 6733 Fontanella 
Kontakt: T 05552/34717, off ice@prosolution.com

Tätigkeitsbereich / Leistungsangebot:
ProSolution® ist ein führender Lösungsanbieter 
im Bereich Personaldienstleistung. Wir haben uns 
das Thema Human Resource Management auf die 
Fahnen geschrieben und entwickeln und supporten 
seit dem Jahr 2000 webbasierte und mobile Soft-
ware-Produkte: 
•  ProSolution go! - Zeiterfassung digital (web, app, 

terminal)
• Recruiting Premium - Bewerbermanagement 

einfach, eff ektiv, informativ
• WorkExpert - ERP Software für Personaldienst-

leister webbasiert
• DocuExpert - Revisionssichere Online-

 archivier ung

Wir setzen den Focus auf Digitalisierung. 
Kontaktieren Sie uns unter off ice@prosolution.com 

Anzahl Mitarbeiter/innen: 35 (gesamtes Unter-
nehmen) 

Dura-creative –  Raphaela Dünser e.U.
Anschrift: Hausnummer 96, 6721 Thüringerberg
Kontakt: T 0664/25 17 400, info@dura-creative.at
www.dura-creative.at

Tätigkeitsbereich / Leistungsangebot:
Werbung – Event - Beratung
Werbung: Grafi k, Drucksorten, Webpräsenzen

Event: Veranstaltungskonzepte, Organisation, 
Durchführung
Beratung: Konzeption für Werbe- und Vertriebsmaß-
nahmen

Anzahl Mitarbeiterinnen: 1

Tischlerei  Konzett Günter
Anschrift: Kirchberg 102, 6733 Fontanella
Kontakt: T 05554/5524, guenter@tischlerei-konzett.at

Tätigkeitsbereich / Leistungsangebot:
Wir verarbeiten hauptsächlich Holz aus unserer Re-
gion und möchten somit die Wertschätzung der Re-
gion unterstützen. In unserem Betrieb fertigen wir: 
Holz- /Holz Alufenster und Türen, Bergholzfenster, 
spezielle Fenster für Altbau und Denkmalschutz, 
Zimmertüren, Massivholzmöbel, Möbel nach Maß. 
Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihren Wünschen auf 
uns zu kommen, gerne beraten wir Sie.

Anzahl Mitarbeiter: 3
Anzahl Lehrlinge: 1
Lehrling gesucht: Tischler/ Tischlertechnik

Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihren Wünschen auf 
uns zu kommen, gerne beraten wir Sie.
Anzahl Mitarbeiter: 3
Anzahl Lehrlinge: 1
Lehrling gesucht: Tischler/ Tischlertechnik



8

Tourismus

Clara für  Einheimische 

Die digitale Urlaubsbegleiterin Clara, eine Web-App 
von Alpenregion Bludenz Tourismus, ist seit Anfang 
Sommer 2019 im Einsatz und wird von den Gästen  
im Tal positiv angenommen. Clara informiert tages-
aktuell am Smartphone über Events, Restaurant-
Öff nungszeiten, Wanderungen und Touren oder 
interessante Sehenswürdigkeiten. Mit einer Merk-
funktion können persönliche Listen erstellt werden. 
Dieser Service steht nun auch allen Einheimischen 
zur Verfügung. 

Über folgenden Link können Sie sich kostenlos für 
den Regionsguide Clara anmelden und gleich von 
den Funktionen profi tieren: 
www.vorarlberg-alpenregion.at/regionsguide. 
Bei Anregungen oder Fragen steht Ihnen Ihre Ge-
meinde  oder die Alpenregion Bludenz Tourismus 
(info@alpenregion.at oder T 05552/30227) gerne zur 
Verfügung.

Rückblick Herbst.Genuss.Zeit  und 
Walser Kulinarikrunde 

Die Kulinarikwochen konnten auch in diesem Jahr 
gemeinsam mit dem Klostertal, dem Kleinwalser-
tal und der KäseStrasse Bregenzerwald umgesetzt 
werden. Ein bunter Mix aus Veranstaltungen zeigte 
den Besuchern Genuss in allen Variationen. Neben 
den speziell kreierten Menüs in den teilnehmen-
den  Restaurants war die Walser Kulinarikrunde der 
Höhepunkt im Großen Walsertal. (Fotos: Monika 
Bischof)

Am 12. September bereiteten fünf Gastgeber ein 
gemeinsames Menü an fünf Stationen. Die Gäste 
wurden bequem mit dem Bus von einer Genuss-
station zur nächsten chauff iert. So genossen über 
30 Teilnehmer/innen an diesem Abend zuerst einen 
Aperitiv  im Restaurant Lari Fari in Faschina, bevor 
es zur Suppe ins Sporthotel Domig ging. Anschlie-
ßend reiste die Kulinarikrunde für die Vorspeise 
nach Sonntag in den Gasthof Krone und zum Haupt-
gang nach Buchboden in das Café Pension zum 
Jäger. Den süßen Abschluss servierte das Gasthaus 
Walserklause in Raggal, wo die gelungene Ver-
anstaltung ausklang. Alle Veranstalter hoff en auf 
eine Fortsetzung der Herbst.Genuss.Zeit im Herbst 
2021. www.herbstgenusszeit.at

Vermieter versamml ung 

Um die Gastgeber/innen im Großen Walsertal 
wieder  bestens  für die Wintersaison vorzu bereiten, 
fi ndet am 3. Dezember von 16 bis ca. 18 Uhr die sai-
sonale Infoveranstalt ung im biosphärenpark.haus 
in Sonntag statt. Die Einladung und Informationen 
zur Einhaltung der Covid-19-Sicherheitsmaßnah-
men erfolgen zeitgerecht. Bitte halten Sie sich den 
Termin jetzt schon frei. Die Alpenregion Bludenz 
freut sich auf Ihre Teilnahme. (Foto unten: Alex 
Kaiser)
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Vorstellung der Partnerbetriebe 
des Biosphärenpark Großes Walsertal

Die Leitidee des Biosphärenparks in Aufenthalts-
qualität für die Gäste umzuwandeln, das ist das Ziel 
der Biosphärenpark Partnerbetriebe. Die mit die-
sem Prädikat ausgezeichneten Gastgeber beschäf-
tigen sich intensiv mit dem Thema Biosphärenpark 
und Nachhaltigkeit. Sie erfüllen dabei Kriterien 
rund um das zentrale Thema der Leitidee, die Ent-
schleunigung in einzigartiger Natur. Premium-Be-
triebe schaff en dabei zusätzlich Orte, wo der Gast 
zur Ruhe kommen kann und bieten Anregungen für 
einen genussvollen und wohltuenden Urlaub. 
In den kommenden Ausgaben der talschaff t stellen 
wir Ihnen die Partnerbetriebe des Biosphärenparks 
vor, und wie jedes Haus mit seiner Einzigartigkeit 
die Leitidee lebt. Wenn Sie Interesse haben, auch 
mit Ihrem Haus das Prädikat Biosphärenpark Part-
nerbetriebe zu tragen, melde Sie sich gerne bei der 
Alpenregion Bludenz Tourismus unter 
vermietercoach@alpenregion.at. 

Rössle Appartements in  Faschina
Im November 2019 eröff nete das Appartementhaus 
mit neun Ferienwohnungen und dem Sportgeschäft 
Rössle Sport nach einem intensiven Um- und Neu-
bau. Alle Arbeiten wurden von Handwerkern aus 
dem Biosphärenpark Großes Walsertal und dem 
Bregenzerwald mit Sorgfalt und Liebe zum Detail
hergestellt – ganz im Stil der Walser Bautradition 
mit viel Holz. Kurz darauf, schon im Dezember 2019, 
wurde die Rössle Appartements zum Premium-
partner  des Biosphärenpark Großes Walsertal aus-
gezeichnet. In den Ferienwohnungen haben Gäste 
viel Platz zum Verweilen und die Entschleunigung

vom Alltag zu genießen, ob bei einem Buch oder 
Kaff ee in der innenliegenden Veranda. Sie kön-
nen also bei Wind und Wetter die Aussicht auf die 
Walser taler Natur genießen. Für Entspann ung sorgt 
die Kräutersauna mit Ruhebereich. 
Der Familie Schäfer ist es ein besonderes Anliegen, 
Ihren Gästen ein gesundes Walser Bergfrühstück 
zu servieren – mit verschiedenen Brotsorten vom 
Obergrechter Bäck. Auf Wunsch können die Gäste 
den Start in den Tag im Frühstücksraum (Foto links) 
begehen, der zugleich auch ein gemütlicher Auf-
enthaltsraum ist. 

Hotel  Kreuz***  in Buchboden
Ein Biosphärenpark Premium Partnerbetrieb der 
ersten Stunde ist das Hotel Kreuz in Sonntag-Buch-
boden. Margot und Georg Türtscher kümmern sich 
persönlich um das Wohl der Gäste in ihrem Haus 
und bemühen sich um jedes Anliegen. Die Groß-
zügigkeit der Räumlichkeiten - besonders im 
Restaurant (Foto oben, Matthias Rhomberg), im 
Kaminzimmer und im Eingangsbereich - sorgt für 
eine angenehme Atmosphäre und kommt gerade 
in diesen besonderen Zeiten allen Gästen zu Gute. 
Ein besonderer Wohlfühlplatz und damit ein Walser 
wohl.raum, ist die Sonnenterrasse, wo nur Vogel-
gezwitscher und Wasserrauschen die Hintergrund-
musik spielen. 
Die regionale Küche ist eine Herzensangelegen-
heit der Familie Türtscher. So kommen mit Vorliebe 
frische (Wild-)Kräuter, Alpkäse und Walserstolz auf 
den Teller neben heimischem Wild und biodynami-
schem Gemüse und Salat aus Thüringerberg. Aus 
dieser Überzeug ung heraus waren sie auch schon 
zwei Mal bei der Herbst.Genuss.Zeit im Großen 
Walsertal dabei.
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November abgeschlossen werden. Die Leitungs-
verlegung im Bereich des Güterweges Kapiescha 
wurde mit den Asphaltierungs- und Anpassungsar-
beiten abgeschlossen. Größere Leitungsabschnitte 
der neuen erstellten Hauptleitung wurden in Betrieb 
genommen. Am 14. Oktober wurde mit der Erstellung 
der neuen Hauptleitung im Ortszentrum begonnen. 

Mitte Oktober wurden die Arbeiten an der Leitungs-
trasse des Notverbundes Thüringen – Thüringer-
berg abgeschlossen. Beim neu erstellten Hoch-
behälter Bargrand, dessen Kosten die Gemeinden 
Thüringen und Thüringerberg gemeinsam tragen, 
wurde nach Abschluss der Baumeisterarbeiten mit 
den Installations arbeiten begonnen. Die von den 
Gemeinden Thüringen und Thüringerberg gemein-
sam ausgeschriebenen mess- und steuerungs-
technischen Einrichtungen einschließlich der 
Elektro arbeiten und des zentralen Leitsystems wur-
den von den beiden Gemeindevertretungen an die 
Firma Siemens vergeben. In Thüringerberg umfasst 
der Leistungskatalog die mess- und steuerungs-
technische Einbindung der Hochbehälter Außerberg, 
Kapiescha, Oberrain, Bargrand, des Pumpwerkes 
Außerberg mit den erforderlichen Lichtwellenleiter-
verbindungen und Installation des Prozessleitsys-
tems für die gesamte Wasserversorgungsanlage.

Neuer Gemeindevorstand gewählt

In der konstituierenden Sitzung am 2. Oktober wurde 
im Sunnasaal Thüringerberg der Gemeindevorstand 
neu gewählt. Bürgermeister Wilhelm Müller, der in 
einer Direktwahl zum Bürgermeister wieder gewählt 
wurde, verzichtet auf das Stimmrecht im Gemeinde-
vorstand, um in der Meinungsbildung breiter zu sein. 
In einer schriftlichen Wahl wurden Harald Kauf-
mann, Baumeister Ing. Thomas Groß und Dr. Daniela 
Jonas, jeweils mit elf Stimmen und einer Enthaltung 
in den Gemeindevorstand gewählt. Aus dem Ge-
meindevorstand wurde dann Harald Kaufmann mit 
elf Stimmen und einer Enthaltung zum Vizebürger-
meister gewählt. Die weiteren Gemeindevertreter/
innen und Bürgermeister Wilhelm Müller freuten 
sich über dieses klare Wahlergebnis.

Als nächstes wurde am Samstag, den 17. und Sams-
tag, den 24. Oktober jeweils ein halbtägiger Work-
shop mit allen Gemeindevertretern und Ersatzver-
tretern abgehalten. Ziel des Workshops war es, die 
Schwerpunkte der neuen Wahlperiode und eff izien-
te  Strukturen herauszuarbeiten 

Ausbau Wasserversorgung 
Stand der Arbeiten

Beim Hochbehälter Außerberg sind die Bau- und 
Installationsarbeiten abgeschlossen. Nach Über-
prüfung durch das Umweltinstitut wurde der Hoch-
behälter in der zweiten Oktoberhälfte in Betrieb 
genommen. Beim neu zu erstellenden Hochbehälter 
Oberrain können die Stahlbetonarbeiten bis Anfang 
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Wildspezialitäten
Gasthaus Sonne

Im November gibt es im Gasthaus 
Sonne feine Wildspezialitäten. Wir 
verwöhnen Sie mit regionalen Wild-
gerichten, einem guten Tropfen Wein 
oder einem genussvollen Schluck 
Bier. Das Team des Gasthauses Sonne 
freut sich auf euer Kommen!

Der gelbe Sack -  Was darf  hinein 
und was darf  nicht hinein?

Immer wieder treten vermehrt Fragen auf, was 
genau mit dem Gelben Sack entsorgt werden darf 
und was nicht.

USV Thüringerberg

Der UNION Sportverein Thüringerberg lädt alle 
Mitglieder und Interessierte zur 55. ordentlichen 
Generalversammlung am Freitag, den 6. November  
um 20 Uhr im Sunnasaal ein.

Tages ordnung
1. Eröff nung und Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls der vorjährigen  
 Generalversammlung
3. Berichte
4. Vorlage der Jahresrechnung 2019/2020
5. Bericht der Rechnungs- und Kassaprüfer
6. Genehmigung der Jahresrechnung und Entla- 
 stung der Verwaltung
7. Beratung und Beschlussfassung über Voran- 
 schlag 2020/2021
8. Neuwahlen
9. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
10. Vorschau auf das kommende Vereinsjahr
11. Freie Anträge und Allfälliges

Das Protokoll der 54. ordentlichen Generalver-
sammlung liegt im Gemeindeamt für jeden zur Ein-
sicht auf und ist auf der Homepage 
www.usv-thueringerberg.at abrufbar.

Freie Anträge müssen bis zum 31. Oktober schrift-
lich per Email an obmann@usv-thueringerberg.at 
eingereicht werden.

Die Veranstaltung wird unter Einhaltung der be-
hördlichen Aufl agen durchgeführt. Wir bitten euch 
daher, die COVID-19-Maßnahmenverordnungen 
einzuhalten.

"vergiss mein nicht" 
kinder secondhand und mehr.. .

Im November 2020 eröff net unser kleiner aber 
feiner Secondhand Laden für Kindermode und aus-
gewählte Geschenksartikel.
Wir wollen gebrauchter Kindermode eine zweite 
Chance geben, indem wir von euch hochwertige 
Kinderkleidung zum Weiterverkauf anbieten.
Dazu führen wir noch ein kleines Sortiment mit 
Bastel- und Geschenksartikeln sowie Accessoires. 
Nachhaltigkeit und Regionalität sind uns dabei 
sehr wichtig. Deshalb haben wir die Produkte be-
wusst nach diesen Kriterien für euch ausgesucht.

Öffnungszeiten:  Mittwoch von 17 – 19 Uhr und 
  Samstag von 9 – 12 Uhr
Jagdbergstrasse 127 (gegenüber dem Kindergarten)
6721 Thüringerberg
Die Warenannahme erfolgt außerhalb der Öff nungs-
zeiten, am besten nach Rücksprache (vmnladen@
gmail.com oder 0650 987 44 99 Maja Leitinger).

 Instagram-Account:
 vergiss_mein_nicht_secondhand
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Wasserzählerstand online eintragen

Für die Verwaltung, die Buchhaltung und den Was-
sermeister German ist es eine Erleichterung, wenn 
Sie die Daten der Ablesung des Wasserverbrauches 
(Uhrenstand) online über die Homepage der Ge-
meinde St. Gerold/Neuigkeiten, eintragen.

So funktioniert es:
1. Bitte füllen Sie die angegebenen Pfl ichtfelder,  
 die mit einem Sternchen versehen sind, aus (die  
 Felder ohne Sternchen würden uns unterstützen)
2. Haken Sie die Information zum Datenschutz   an.
3. Bitte tragen Sie die Kontrollnummer, die auf- 
 scheint, ein.
4. Nun klicken Sie auf den Button „Absenden“. 
    Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gemeindeamt geschlossen!

Vom 16. bis einschließlich 20. November, sowie am 
16. und am 23. Dezember bleibt das Gemeindeamt 
geschlossen.
Bei dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an Bgm. Alwin Müller, T 0664/50 05 656 oder 
per E-Mail: bgm@st-gerold.at.

Konstituierenden Sitzung 

Am Freitag, den 2. Oktober, fand die konstituierende  
Sitzung der Gemeinde St. Gerold statt.

Bürgermeister:           Alwin Müller
Vizebürgermeister:  Rupert Nigsch
Vorstand:                 Gottlieb Burtscher
Vorstand:                      Jakob Behmann
Gemeindevertreter:  Claudio Franzoi
                                          Florent Wulz
                                        Jürgen Katschitsch
                                         Helmut Burtscher
                                          Johannes Netzer

Bgm. Alwin Müller bedankt sich bei der „alten“ 
Gemeindevertretung und verspricht der „neuen“ 
Gemeindevertretung eine faire und konstruktive 
Politik zu machen und freut sich auf eine gute Zu-
sammenarbeit.

Neuigkeiten aus dem Bauhof!

Jegliche Müllablagerungen in der Natur sind verbo-
ten! Durch solche Müllentsorgungen entstehen der 
Gemeinde enorme Mehrkosten. Dies kann in Folge 
Auswirkungen auf die Müllgrundgebühr haben.

Walserbibliothek St.  Gerold
GewinnerInnen Sommerlesen

Zahlreiche Kinder nahmen auch in diesem Jahr an 
der beliebten Aktion „Sommerlesen“ teil und ent-
lehnten mehr als 300 Bücher! 
Aus den 52 abgegebenen Lesepässen wurden 
Sham, Niclas und Jonathan als Gewinner/innen 
gezogen. Sie dürfen sich über einen € 20,00 Gut-
schein  von Tyrolia Buch & Spiele freuen. 
Herzlichen Glückwunsch!

Neugewählte Gemeindevertretung 
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Propstei  St .  Gerold
„Hör-Mahl“ – Buchpräsentation

Präsentation des neuen Buches 
von P. Martin Werlen: «Raus aus 
dem Schneckenhaus! Nur wer 
draußen ist, kann drinnen sein.»
Erst hören – mit unerwarteten 
Zwischentönen–, dann zum ge-
meinsamen Mahl und anschlie-
ßend zur off enen Diskussion und 
Austausch mit Pater Martin. Per-
sönliche Buchsignierung selbst-
verständlich eingeschlossen.
 

Donnerstag, 19. November
17:30 Uhr: Buchvorstellung und Lesung in der 
Propsteikirche 
18:30 Uhr: Abendmenü im Restaurant der 
Propstei
20 Uhr:  Austausch und Diskussion mit Buch-
signierung durch Propst P. Martin Werlen
Eintritt  (inkl.  Abendessen): € 30,00

Weinkulinarium
Freitag,  20.  November, 18 Uhr
Weinverkostung mit unserer Hauswinzerfamilie 
Verena, Renate, und Hans Dockner aus Furth in 
Nieder österreich in der historischen Propstei.
Nach dem Gruß aus der Küche zum Aperitif starten 
wir das 7-Gang-Degustationsmenü. Die Familie 
Dockner verwöhnt Sie mit ihren Weinen zu den 
jeweiligen Gängen.
Zum Abschluss werden wir Ihnen Käse aus der Sen-
nerei Thüringerberg und Klosterbrot kredenzen.
7-Gang-Degustationsmenü inkl. Weinverkostung 
pauschal € 84,00.

Seminare

Tai J i
Sonntag,  1.  November,  18 Uhr
bis Samstag, 7 .  November, ca.  14  Uhr
Tai Ji ist eine traditionelle, aus China überlie-
ferte Kunst der Bewegung. Langsam fl ießen-
de Bewegungs abläufe nähren im Übenden die 
Lebens energie.

Kalligraphie – Merian-Fraktur
Freitag,  20.  November, 18 Uhr
bis Sonntag, 22.  November,  ca.  14 Uhr 
mit Pater Jean-Sébastien Charrière OSB vom Kloster 
Einsiedeln

Der Himmel ist  in dir
Sonntag,  22.  November,  18 Uhr
bis Freitag, 27.  November,  ca.  14 Uhr
Leib-, Atem-, Stimm-, Traum- und Zen-Meditation

Ein sinnliches Gewebe 
menschlicher Schicksale
Freitag,  27.  November,  18 Uhr
bis Sonntag, 29.  November, ca. 14 Uhr

Rückzug in die St il le
Donnerstag, 3 . Dezember,  18  Uhr
bis Sonntag, 6.  Dezember, 14  Uhr
Gönne dir selbst das Geschenk, in die Stille einzu-
tauchen. Für dich nicht vorstellbar? 
Probier‘s einfach mal aus.

Herzöffner Stimme
Donnerstag, 3 . Dezember,  18  Uhr
bis Sonntag, 6.  Dezember, 14  Uhr

In der Stil le Weihnachten neu entdecken
Freitag,  11.  Dezember,  18 Uhr
bis Sonntag, 13.  Dezember,  ca.  14 Uhr
Stille Nacht, heilige Nacht… Weihnachten…

Yoga Auszeit  für mich im Dezember!
Sonntag,  13.  Dezember,  18 Uhr
bis Sonntag, 20.  Dezember,  ca.  14 Uhr
Der Alltag hat dich fest im Griff ? Eine Auszeit im 
Kloster schenkt dir wieder Ruhe, Entspannung und 
Erholung.

 
Allfällige kurzfristige Programmänderungen 
werden auf der Homepage der Propstei unter 
www.propstei-stgerold.at bekanntgegeben.
Die persönliche Kontaktaufnahme ist jederzeit per 
E-Mail unter propstei@propstei-stgerold.at oder 
telefonisch unter T 05550/21 21 möglich. 
Aktuelle Infos fi nden Sie auch auf unserem 
facebook-Auftritt: 
www.facebook.com/propstei.st.gerold

Propst Pater Martin Werlen
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Weihnachtszauber 
bei  GLAS ART

Blons,  Hnr.  97
Samstag,  21.  November  14 bis 20 Uhr und 
Sonntag,  22.  November 10 bis  17 Uhr

Stimme dich ein auf die stille Zeit und fi nde in 
nette r Atmosphäre wunderbare Geschenke.
Bei duftendem Lebkuchen und heißem Glühmost 
wird es bestimmt gemütlich.

Der Nikolaus kommt!
Samstag,  5.  Dezember

Das Warten hat ein Ende! Heuer wird uns der Niko-
laus wieder zu Hause besuchen. Wenn Menschen 
zueinander freundlicher sind, wenn sie einander 
helfen, dann wird es auch heller und wärmer auf 
der Welt. Der Heilige Nikolaus war ein solcher 
Mensch, der viel Gutes tat, der Freude und Hilfe 
zu den Menschen brachte. 
Wer ihn bei sich zuhause begrüßen möchte, kann 
sich bei Carina Türtscher bis spätestens Montag, 
den 23. November, unter T 0664/13 02 915 oder 
carina.tuertscher@blons.net anmelden. 

Bürgermeister und 
Gemeindevorstand neu gewählt

In der konstituierenden Sitzung am 30. September 
wurde Erich Kaufmann zum neuen Bürgermeister ge-
wählt. Der Bürgermeister verzichtete auf sein Stimm-
recht im Gemeindevorstand, deshalb besteht der 
Gemeindevorstand nun aus Nico Jenny, Ignaz 
Erhart  und Lukas Bickel. Als Vizebürgermeister wurde  
Nico Jenny gewählt. Die Wahl des Bürger meisters, 
der Mitglieder des Gemeindevorstandes und des 
Vize bürgermeisters erfolgte jeweils mit acht Stim-
men und einer leeren (und somit ungültigen) Stimme. 

Neben dem Bürgermeister und den Mitgliedern des 
Gemeindevorstandes besteht die neu gewählte 
Gemeindevertretung weiters aus Carina Türtscher, 
Maria Ganahl, Alexander Türtscher, Johannes Bickel 
sowie Elisabeth Bickel. Bürgermeister Erich Kauf-
mann freut sich auf die Zusammenarbeit mit der 
Gemeindevertretung, dem Gemeindevorstand und 
dem Vizebürgermeister.

Dank an Altbürgermeister 
Stefan Bachmann
Im Anschluss an die durchgeführten Wahlen 
richtete Erich Kaufmann einen besonderen Dank 
an Stefan Bachmann für seine 16-jährige Bürger-
meister-Tätigkeit und würdigte seinen großen 
Einsatz für unsere Gemeinde. Er gab einen groben 
Überblick über die wesentlichsten Projekte, die 
in den letzten 16 Jahren umgesetzt wurden. Erich 
Kaufmann dankte auch Stefan´s Gattin Ruth für ihre 
Unterstützung und ihren Rückhalt, den sie Stefan 

in seiner Zeit als Bürgermeister gab. In einem von 
Ignaz Erhart verfassten Gedicht, bei dem auch der 
Humor nicht zu kurz kam, wurde auf die Bürger-
meisterzeit von Stefan Bachmann zurückgeblickt. 
Wir wünschen Stefan und Ruth alles Gute und ein 
herzliches Vergelt´s Gott!
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Walserbibliothek Blons
Sommerlesen – 
Die  Gewinner stehen fest!

"SEI WILD UND LIES WAS DAS ZEUG HÄLT"  
Während der Sommermonate wurden wieder fl ei-
ßig Stempel gesammelt und 32 volle Lesepässe ab-
gegeben. Das heißt, dass alleine bei dieser Aktion 
fast 200 Bücher gelesen bzw. vorgelesen wurden! 
Eine tolle Leistung! Wir sind ganz schön stolz auf 
euch und bedanken uns für eure Teilnahme. 
Das sind die Gewinner des Sommerlesens! Wir gra-
tulieren Marla Kleber, Sara Türtscher sowie Anna 
Bachmann zu einem € 20,00 Gutschein von Tyrolia 
Buch & Spiele. Auch für alle anderen Anwesenden 
gab es für jeden Lesepass ein kleines Geschenk.

Union Sportverein Blons

Jahreshauptversammlung
Es stehen heuer für den Verein keine grundlegen-
den Entscheidungen an, weshalb sich der Vorstand 
auf Grund von Covid-19 entschlossen hat, die heu-
rige  Jahreshauptversammlung ausfallen zu lassen. 
Es wird an alle Mitglieder eine Niederschrift über 
die Entwicklungen seit der letzten Jahreshaupt-
versammlung verschickt. Der Vorstand hoff t, dass 
diese Entscheidung auf Wohlwollen triff t.

Neuanschaffung Minitore
Dank an die Sponsoren!

Der USV Blons schuf im Sommer vier Minitore an, 
welche vor allem von den Mannschaften U7 und U8 
genutzt werden. Ohne die Firmen Licht und Wärme 
Elektrotechnik Burtscher GmbH (Raggal) und Elek-
trotechnik Erwin Eller (Raggal) wäre dieser Ankauf 
nicht möglich gewesen, da sie jeweils ein Drittel 
der Kosten übernahmen. 
Der USV Blons dankt den beiden Unternehmen 
recht herzlich für ihre fi nanzielle Unterstützung.

Weihnachtsmarkt 
Sollten es die Covid-19-Maßnahmen zulassen, wird 
unser heuriger Weihnachtsmarkt am Samstag, 
den 28. November ab 14 Uhr, stattfi nden. Es wer-
den  unter anderem heimische sowie weihnacht-
liche Produkte angeboten. Daher möchten wir alle 
bitten, die Interesse haben ihre Waren zum Verkauf 
anzubieten, sich bei Maria Ganahl T 0664/84 69 
500 zu melden. 
Wir hoff en auf geselliges Beisammensein unter 
Einhaltung der von der Regierung bis dahin vorge-
schriebenen Maßnahmen.

Ich–Du–Wir–sind im Kindergarten!

Wir starteten heuer mit elf Kindern als Igelgruppe 
ins neue Kindergartenjahr. Gleich wurde fl eißig ge-
bastelt, geknetet, gespielt und gelacht. Vor allem 
die Zeit draußen auf dem Spielplatz genossen die 
Kinder in vollen Zügen. Im Sand mit dem Bagger zu 
spielen oder die Rutschbahn runter zu rutschen. Laut 
Kinder ist die „Sonne“ draußen fein warm und die 
Jause schmeckt in der Natur einfach viel besser. 
Gleich zu Beginn fi ngen wir an im Garten allerlei 
Sachen zu ernten. Wir holten die Äpfel vom Apfel-
baum, ernteten Kartoff eln, Karotten und vieles 
mehr. Einige Kinder sagten: „Es ist wie eine Schatz-
suche. Immer wieder kommt ein neuer Schatz zum 
Vorschein.“ Die Kinder lernen, dass Essen kostbar 
ist und dass wir dankbar dafür sein dürfen. 
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Heizkostenzuschuss

Der Heizkostenzuschuss 2020/21 kann bis 19. Febru-
ar  beim Gemeindeamt beantragt werden.

Sämtliche Einkommen sind durch aktuelle Unter-
lagen nachzuweisen. Die Höhe des Zuschusses 
beträgt einmalig pro Haushalt € 270. 

Heuer kann der Heizkostenzuschuss erstmals auch 
online beantragt werden. Das entsprechende
Formular fi ndet ihr auf unserer Homepage 
www.sonntag.info.

Jahresrückblick

Auch heuer wird es wieder einen Jahresrückblick 
über das Geschehen in unserer Gemeinde geben.

Wir bitten alle Vereine, den entsprechenden Text, 
Foto (Foto bitte als separate Datei) bis spätestens 
14. Dezember an die E-Mail: info@sonntag.info oder 
via We-Transfer zu senden.

Auch bitten wir alle Eltern, deren Kind 2020 zur 
Welt gekommen ist, ein Foto an oben genannte 
E-Mail Adresse zu senden. Natürlich nur, wenn die 
Veröff ent lichung im Jahresrückblick gewünscht 
wird.

Vorarlberg Chronik -  Buch für Jung-
bürger

Alle Jungbürger haben die Möglichkeit das Buch 
Vorarlberg Chronik beim Gemeindeamt (Bürger-
service) kostenlos abzuholen.

Sichtbarkeit

Der Herbst ist da und damit werden die Tage 
wieder kürzer.

Besonders Fußgänger und Zweiradfahrer sollten 
sich für diese Zeit gut sichtbar machen. Helle Klei-
dung und refl ektierende Materialien sind vorteil-
haft und minimieren die Gefahrt im Straßenverkehr.

Konstituierende Sitzung

Am Montag, 5. Oktober fand die konstituierende 
Sitzung im Gemeindesaal statt.
Michael Kaufmann wurde einstimmig zum Vize-
bürger meister gewählt.

Personen von links nach rechts:
Vorstandsmitglied Dominik Nigsch, 
Vizebgm. Michael Kaufmann, Bürgermeister Stefan 
Nigsch und Vorstandsmitglied Alexander Dünser

Wir wünschen allen Mitgliedern der Gemeinde-
vertretung eine gute und konstruktive Zusammen-
arbeit zum Wohle der Gemeinde.

Zählerstandserfassung

Ab 1. November steht nun das Onlineformular auf 
der Gemeindehomepage zur Verfügung.
Wir hoff en auf eine große Anzahl von Nutzern und 
bedanken uns bei allen, für die korrekte und rasche 
Abwicklung.
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Abfall  r ichtig entsorgen

Bunt-  und Weißglas
In der Glasindustrie ist gebrauchtes Verpackungs-
glas mittlerweile der wichtigste Rohstoff . Über 75 
Prozent der Glasverpackungen werden recycelt. 
Das spart Energie und Primär-Rohstoff e wie Quarz, 
Kalk und Soda.

Nach einer Sortierung wird das Altglas in Glashüte 
bei 1.600°C eingeschmolzen. Aus Weißglas werden 
klare Glasverpackungen, aus Buntglas farbiges 
Hohlglas.

Weißes und Buntes unbedingt trennen
Buntglas (braun, grün, blau oder leicht eingefärbt) 
darf nicht in den Weißglas-Sammelbehälter. Be-
reits  geringste Mengen farbiges Glas färben farb-
loses Glas bei der Weiterverarbeitung ein.

Nicht in den Altglascontainer darf Flachglas wie 
Fensterscheiben oder Trinkgläser. Es hat eine 
andere chemische Zusammensetzung als Ver-
packungsglas.

Besonders umweltfreundlich sind Mehrweg-
fl aschen: Sie werden nach der Rückgabe ge-
waschen  und wiederbefüllt.

Was darf  zu Bunt-  und Weißglas
+ Flaschen in allen Größen und Formen
+ Wein- und Spirituosenfl aschen
+ Weithals- oder Konservengläser
+ Einweckgläser
+ kleine Fläschchen und Flacons für Parfüm und
    Kosmetik

Was darf  nicht zu Bunt-  und Weißglas
- Kochgeschirr (Töpfe, Deckel aus Glas)
- Flachglas wie Fenster- und Spiegelglas
- Leuchtmittel
- Porzellan
- Verschlüsse
- Kristallglas
- Trinkgläser
- Flaschen mit Restinhalten

Reflektoren beim Gemeindeamt erhält l ich
Refl ektierende Arm- und Beinstreifen sind beim 
Gemeindeamt (Bürgerservice) erhältlich.

WSV Sonntag

Die Jahreshauptversammlung fi ndet am Freitag, 
den 27. November, im GH Krone in Sonntag statt.
Beginn ist um 20 Uhr.

Bibliothek Sonntag -  Buchboden

Alle, die bei der Aktion Sommerlesen mitmachten, 
haben fl eißig Stempel gesammelt. Die Preisvertei-
lung fi ndet am Donnerstag 12. November um 17 Uhr 
in der Bücherei statt. 

Wir haben unser Zeitschriftenrepertoire umgestal-
tet und freuen uns, dass seit September folgende 
Zeitschriften bei uns ausgeliehen werden können:

outdoor
Hier fi ndet ihr Beiträge zu Themen aus den 
                            Bereichen Wandern, Trekking, 
                            Bergsteigen, aber auch Mountain-
                            biking und Übernachtungen im Freien. 
                            Auf der einen Seite stehen Repor-
                            tagen oder Portraits bekannter Sport-
                            ler und Alpinisten, andererseits 
                             werden immer wieder spannende 
Reiseziele oder Touren vorgestellt. Darüber hin-
aus fi ndet die Redaktion in umfangreichen Tests 
heraus, welches Equipment für den Außenbereich 
geeignet ist.

Landwirt
Informiert euch über interessante Themenbe-
                             reiche wie Rind, Schwein, Ackerbau,
                             Forst, Grünland, Familie, Haus und
                             Garten, Landtechnik und diverse wei-
                             tere Themen rund um die Landwirt-
                             schaft.

Wir freuen uns auf euren Besuch
Euer Bibliotheksteam
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Räumliches Entwicklungskonzept

Seit über einem Jahr befasst sich die Gemeinde 
Fontanella intensiv mit der Erstellung eines Räum-
lichen Entwicklungsplanes. Dieser stellt die Grund-
lage für die Flächenwidmungs- und Bebauungs-
planung der Gemeinde dar und ist damit von hoher 
rechtlicher Relevanz für die weitere Entwicklung 
unserer Gemeinde.

Wir stellen den Vorentwurf  am 22.  November 
um 10 Uhr im Gemeindesaal  Fontanella vor. 

Wir freuen uns mit euch gemeinsam diese wichti-
gen  Planungen der Gemeinde zu diskutieren!

Der Seewaldsee geht für  Vorarlberg 
ins „9 Plätze 9 Schätze“ Rennen 

Unser wunderschöner Seewaldsee hat sich gegen 
Bildstein und Schönenbach durchgesetzt und 
wurde am Dienstag, 6. Oktober zum schönsten Ort 
Vorarlbergs ausgewählt.

Die große ORF-Abendshow wird am 26. Oktober um 
20:15 Uhr in ORF 2 ausgestrahlt. Dort werden alle 
neun Kandidaten vorgestellt. Der Seewaldsee geht 
mit Startnummer 5 in die Wahl. Am Ende der Send-
ung  wird der Sieger verkündet. 

Jeder Anruf zählt!  Voten Sie  am 26. Oktober 
während der ORF-Abendshow unter der Tele-
fonnummer 0901 05 901 05 für  unseren herr-
l ichen Seewaldsee.

@ Damüls Faschina Tourismus

Konstituierende Sitzung der 
Gemeindevertretung Fontanella

In der konstituierenden Sitzung am 1. Oktober im 
Gemeindesaal legten die gewählten Gemeinde-
vertreter ihr Gelöbnis ab. Zum Vizebürgermeister 
wurde Stefan Martin gewählt. In den Gemeindevor-
stand wurden Bürgermeister Werner Konzett, Vize-
bürgermeister Stefan Martin und René Heckmann 
gewählt.

Neu in der Gemeindevertretung sind Martin Kon-
zett , Alfred Burtscher, Fabio Sperger, Verena 
Konzett und Bernd Burtscher. 

Der Bürgermeister bedankt sich bei den aus-
getretenen Gemeindevertretern Sebastian Bickel 
der 35 Jahre in der Gemeindevertretung tätig war. 
Ebenfalls bedankt er sich bei Sabine Felber, Stefan 
Konzett und Frank Sperger die jeweils 10 Jahre zur 
Verfügung standen.

Werner Konzett bedankt sich bei allen Wählerinnen 
und Wählern für die Wiederwahl seiner Person zum 
Bürgermeister der Gemeinde Fontanella. Mit einem 
Stimmenergebnis von 86,02 % sei das für ihn per-
sönlich ein sehr erfreuliches Ergebnis. 

Der Bürgermeister gratuliert den neu gewählten 
Gemeindevertretern und macht sie darauf auf-
merksam, dass sie den Willen der Bürger und eine 
entscheidende Verantwortung für die Gemeinde 
Fontanella zu tragen haben. 

Er freut sich auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit 
und dankt der Abordnung der Trachtenkapelle Fon-
tanella für den musikalischen Gruß und allen, die 
zur konstituierenden Sitzung gekommen sind.
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Hausmeister gesucht

Die Hausgemeinschaft Stern sucht einen Haus-
meister für diverse Arbeiten.

- Rasenmähen
- kleinere Arbeiten im Außen- bzw. Gartenbereich
- Sauberhalten der Müllstation
- div. Hausmeisterarbeiten

Bei Interesse, Fragen oder für genauere Auskünfte 
könnt ihr euch bei Christoph Martin unter 
T 0664/47 94 050 melden.

Trachtenverein Fontanella

Bei strahlend schönem Wetter feierte der Trachten-
verein Fontanella am Sonntag, den 20. September 
den Trachtentag und das Fest der hl. Notburga im 
Obergrecht. Die hl. Notburga ist die Patronin der 
Trachtenvereine und seit einigen Jahren wird die-
ses  Fest abwechselnd von den Trachtenvereinen 
im Tal organisiert. 

Dieses Jahr waren wir in Fontanella an der Reihe.
Der Chor Fontana hat die Festmesse musikalisch 
wunderschön umrahmt. Im Sinne der hl. Notburga, 
die immer ihr Brot teilte und für die Armen da war, 
wurden anschließend alle zu einer Agape eingeladen. 

Bei einem Gläschen Wein und netten Gesprächen, 
ließen wir den diesjährigen „Notburga - Trachten-
tag“ ausklingen.

Der Trachtenverein Fontanella bedankt sich bei 
allen fürs Kommen.

Skischule Faschina 

Die Skischule Faschina sucht für kommenden 
Winter  eine Teilzeitkraft für den Miniclub.

Er oder Sie kümmern sich um die Kleinsten, die 
noch nicht Skifahren. Vielmehr geht es um Spielen, 
Basteln, Spazieren im Schnee, …

Wir bieten fl exible Arbeitszeiten und gute Bezahlung.

Wenn du mehr erfahren möchtest und Interesse 
hast bei uns zu arbeiten, melde dich bitte bei Harry 
Stark in der Skischule Faschina unter T 05510/388 
oder T 0664/20 80 522 oder per E-Mail an 
skischule@faschina.at.

Spielplatzsegnung
Neuer Spielplatz Fontanella

Am Freitag, den 9. Oktober versammelten sich Herr 
Pfarrer Schrafstetter, die Kindergartenkinder und 
ihre Pädagoginnen, die Schüler und Schülerinnen 
der VS Fontanella sowie deren Lehrerinnen auf dem 
neuen Spielplatz. 

Dort sprachen die Kinder ein Vaterunser und Herr 
Schrafstetter segnete den Spielplatz sowie die 
darauf spielenden Kinder. Zum Abschluss sangen 
die Kinder noch ein Lied. 
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Strauchschnittdeponie

Die Strauchschnittdeponie ist ab 15. November 
über die Wintermonate geschlossen. Rechtzei-
tig im Frühjahr wird bekannt gegeben, wann die 
Strauchschnittdeponie wieder öff net. Wir bitten um 
Beacht ung und Einhaltung. Danke!

Konstituierende Sitzung

Am 25.  September fand die öffentliche,  kons-
tituierende Sitzung der Gemeinde vertretung 
Raggal  in  der Walserhalle statt.

Anwesend waren folgende Gemeindevertreter, 
unter dem Vorsitz von Bürgermeisterin Alexandra 
Martin (ZR):

Joachim Bickel (Vizebürgermeister)  ZR
Hermann Gassner      GZG
Bernhard Burtscher MLL ZR
Dipl.-Ing. Joachim Erhart       GZG
Betr.oec Dieter Hartmann Msc.  ZR
Irmgard Martin  ZR
Richard Küng BEng  (Gemeindevorstand)   GZG
Alexander Sparr                                                      ZR
Edwin Kaufmann                      ZR
Ing. Andreas Bertel, B.Sc.                                    GZG
Alexander Gruber                                                   ZR

ZR - ZUKUNFT Raggal
GZG - gemeinsam Zukunft gestalten

Die Wahl des Gemeindevorstandes für die nächste 
Periode fi el auf: 
Alexandra Martin
Joachim Bickel 
und Richard Küng.

Die nicht-öff entliche Angelobung der neuen 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, sowie der 
Vizebürgermeisterinnen und Vizebürgermeister, 
fi ndet am 27. Oktober im Stadtsaal Bludenz statt.

Öffnungszeiten -  Gemeindeamt:

Amtsstunden – Bürgermeisterin: 
Montag, Mittwoch und Freitag von 9 bis 11 Uhr
Ich bitte vorab um Terminvereinbarung.

Bürgerservice:
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr
Gerne nachmittags nach Vereinbarung.

Tourismus/Postpartner: 
Montag bis Freitag von 9 bis 11 Uhr und 
von 15 bis 17 Uhr

Gratulation!

Pfarrmoderator Bruno Bonetti 
gratuliert der neuen 
Bürgermeisterin Alexandra 
Martin herzlichst zur 
Amtseinführung.

Liebe Raggalerinnen, liebe Raggaler!

Für das Vertrauen, das ihr mir bei der Bürger-
meister wahl geschenkt habt, bedanke ich mich 
herzlich. Auf die zukünftigen Aufgaben und Heraus-
forderungen freue ich mich sehr. 
Das Gemeindeteam und ich sind während den ge-
wohnten Amtsstunden gerne für euch da.  

Eure Bürgermeisterin
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Tourismusverein Raggal
Verabschiedung von Wanderwegewart 
Engelbert Burtscher und Übergabe an Elmar 
Meyer und Kurt Küng.

Gemeinsam haben der Tourismusverein und die 
Gemeinde Raggal am 26. September Wanderwege-
wart Engelbert Burtscher bei einem gemütlichen 
Essen off iziell verabschiedet. 

Engelbert hat über 30 Jahre die Wanderwege im 
Gemeindegebiet mit viel Engagement betreut. Ganz 
besonders viel Arbeit bereitete die Ausarbeitung 
und Umsetzung des Wanderwegekonzeptes des 
Landes Vorarlberg. 

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ für all seinen Einsatz 
und sein Zutun. 

Die neuen Betreuer der Wanderwege Elmar 
Meyer  und Kurt Küng sind von Engelbert im vorher-
gehenden Jahr eingeschult worden und sind sehr 
motiviert. Bereits im vergangenen Sommer haben 
sie die Tätigkeit übernommen. Ihnen ein herzliches 
Dankeschön. 

Wir wünschen Engelbert eine schöne und wohlver-
diente neu gewonnene Freizeit - Elmar und Kurt 
alles Gute und viel Freude bei ihrer Tätigkeit.

Macht euch sichtbar!

Auch dieses Jahr können Refl ektoren bei Nah- und 
Frisch Eckl, bei der Bäckerei Stuchly, bei der Ge-
meinde und im Tourismusbüro um € 1,00 gekauft 
werden.

Licht und Wärme Elektrotechnik
„Herzlich Wi l lkom men in unserem Team“

Wir sind stolz, unseren 
Lehrling Alexander Enenkel aus 
Thüringerberg in unserem 
Licht und Wärme Team herzlich 
willkommen heißen zu dürfen.

Wir freuen uns auf eine großartige 
und vor allem lehrreiche Ausbild-
ungszeit mit Alexander und unse-
ren weiteren neun Lehrlingen.

Licht und Wärme Elektrotechnik, Raggal

Pfarrgemeinderat Raggal

Adventfenster
Macht es euch Freude ein Adventfenster mit 
Besinn ung und Umtrunk oder ein stilles Fenster zu 
gestalten? Dann würden wir uns sehr über eure 
Teilnahme freuen. 

Nikolausbesuch
Der Nikolaus besucht euch gerne nach Termin-
vereinbarung am 5. und 6. Dezember.

Sternsingeraktion 2021
Du engagierst dich gern? Du verbringst gerne Zeit 
mit deinen Freunden für eine gute Sache? Dann bist 
du bei uns genau richtig! Für die Sternsingeraktion 
2021 suchen wir motivierte Kinder ab der 
3. Klasse Volksschule, die für Menschen in Not von 
Haus zu Haus gehen. 

Gerne nimmt Andrea Rinderer unter 
T 0680 / 40 38 978 eure Anmeldungen entgegen.

Gem2Go -  www.raggal.at

Top informiert seid ihr auf unserer Homepage und 
Gem2Go App. Mittlerweile sind es nun bereits 270 
User, die die Gemeinde-App heruntergeladen ha-
ben.
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Stellenangebote

Seilbahnen Faschina GmbH

Stelle für  Liftbediensteten 
In der Wintersaison 2020/2021. Die bewerbende 
Person muss zuverlässig, mind. 18 Jahre alt sein 
und vor Dienstantritt eine behördlich verordnete 
Gesundheitsuntersuchung absolvieren. Skifahrer-
isches Können ist von Vorteil, jedoch nicht zwin-
gend erforderlich. 
• Eintritt Dezember 2020 (je nach Schneelage) bis 

11. April 2021
• Werksverkehr ab Bludenz-Thüringen-Faschina
• 6-Tage-Woche, Arbeitsbeginn 8:15 bis 16:30 

(Mittags pause eine ½ Stunde)
• Verdienst nach Vereinbarung
• Dienstbekleidung und Saisonkarte wird bereit-

gestellt
• Entlohnung über Kollektiv / Nach Vereinbarung
• Mittagessen frei

Beschneiung in Kombination als  Lift-
bediensteter
Die Beschäftigung ist auf Vollzeit angesetzt, 
- eine Beschäftigung in Teilzeit ist denkbar. An-
gesprochen sind Personen mit technischem Ver-
ständnis. Idealerweise verfügt die Person über 
Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, KFZ-Führerschein.

Die bewerbende Person muss mindestens 18 Jahre 
alt sein und vor Dienstantritt eine behördlich ver-
ordnete Gesundheitsuntersuchung absolvieren. 
Skifahrerisches Können ist von Vorteil jedoch nicht 
zwingend erforderlich. 
• Eintritt nach Vereinbarung (11/2020 bis 04/2021)
• Entlohnung nach Vereinbarung
• Werksverkehr ab Thüringen (eventuell Bludenz)
• Dienst- Arbeitsbekleidung
• Saisonkarte (3-Täler) Frei
• Mittagessen Frei

Bereich Kassier-  und Administrationstät ig-
keiten 
Saisonstelle in Vollzeit/Teilzeit aber auch in der 
Geringfügigkeit, für die anstehenden Wintersai-
son 2020-2021. Angesprochen sind Personen mit 
Grundwissen im Bereich Bürokaufmann sowohl mit 
Grundkenntnissen im Bereich EDV (Word & Excel).
• Eintritt nach Vereinbarung spätestens 1. 

Dezember woche bis 11. April 2021

• Entlohnung nach Vereinbarung
• Werksverkehr ab Thüringen (evtl. ab Bludenz)
• Entlohnung nach Vereinbarung
• 3-Täler Saisonkarte Frei
• Mittagessen Frei

Kontakt für Bewerber/innen zur Terminvereinbar ung 
eines Vorstellungsgesprächs: T 0664/85 17 170. 
Um Vorlage oder Zusendung des Lebenslaufs mit 
Foto und vorhandene Zeugnisse an seilbahnen@
faschina.at gebeten.

Café Pension zum Jäger,  Buchboden

Sucht für 20 Stunden/Woche vormittags ein Zim-
mermädchen sowie 20 Stunden/Woche abends 
eine Küchenhilfe für den Zeitraum von ca. 17 bis 
20:30 Uhr. Familie Meyer: T 05554/5591 0 oder 
pension@zumjaeger.at. 

Seminarhotel  und Restaurant 
Propstei  St .  Gerold

Küchenhilfe in Vollzeitbeschäftigung / Jahres-
stelle mit Eintritt ab Dezember 2020. Wir sprechen 
auch motivierte und kreative Jugendliche an, die 
den nächsten Schritt auf der Karriere leiter gehen 
möchten und eventuell die Lehre beginnen!

Das möchten wir Dir anvertrauen: Speisen zubereiten 
und anrichten | Beachtung von Qualitätsstandards 
und Hygienevorschriften | Reinigung der Küchenge-
räte | Zusammenarbeit im Team

Damit kannst Du bei uns überzeugen: Saubere, ver-
lässliche und wirtschaftliche Arbeitsweise, mit 
einer Portion an Kreativität | Teamfähige, fl exible 
sowie belastbare Persönlichkeit | Pünktliches, 
ehrliches und zuverlässiges Auftreten sowie ein 
gepfl egtes Erscheinungsbild | Deutschkenntnisse 
runden Dein Profi l ab.

Das sind unsere Vorteile für Dich: Eine intensive Zu-
sammenarbeit in einem aufgeschlossenen und fa-
miliären Team | interne Mitarbeiter Weiterbildung, 
Supervisionen | Die Chance, sich extern in Kursen 
und Trainings berufl ich weiterzubilden | 5 Tage 
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Woche | 2 Wochen Betriebsferien im Februar | 7 bis 
10 Tage Urlaub in den Sommermonaten möglich |
die „Starcard“ BonusCard bietet Dir besondere Vor-
teile. Genieße Angebote, Rabatte und Dienstleis-
tungen von regionalen Partnern | Brutto Entlohnung 
nach KV: € 1.520,00/Monat, Überzahlung je nach 
Qualifi kation.
Bewerbung: David Ganahl, Bereichsleiter, T 0664 / 
19 21 815, david.ganahl@propstei-stgerold.at

D´Obergrechter Bäck 

Wir suchen für unsere Bäckerei in Fontanella 
fl exible  und verlässliche Mitarbeiter/innen für die 
Lieferabteilung des Betriebs. Konkret suchen wir 
eine Person (m/w/d) die die Bestellungen verpackt 
und zur Auslieferung bereit macht. (ca. 15 Stunden/
Woche) und zwei Brotfahrer (ca. 12 Stunden/Woche 
bei mind. 4 Arbeitstagen) die unsere Produkte an 
den Mann oder die Frau bringen. Ortskenntnisse 
Walsertal/Damüls von Vorteil. Idealer Nebenjob, da 
Dienstende um ca. 7:45 Uhr. Entsprechende Bezahl-
ung ist selbstverständlich! 
Nähere Informationen gerne persönlich bei Oliver Kon-
zett: T 0664/52 12 716, info@baeckerei-fontanella.at.

Haus Armella,  Damüls

Wir suchen zur Verstärkung unser Team ein 
Zimmermädchen / eine Reinigungsfrau für die 
kommende Wintersaison für unserer Frühstücks-
pension. Geringfügig angestellt oder Teilzeitbe-
schäftigung. Nach Absprache 2 bis 4-mal in der 
Woche + Samstag. Oder nur Samstag. Wenn Sie 
Interesse haben rufen Sie mich an. 
Kontakt: Frau Breuß, T 0664/45 19 712.

Intersportshop Damüls

Suchen Mitarbeiter/in für unsere Intersport Shops 
in Damüls (Uga und Dorfzentrum – ehemals „Mani 
Sport“) für kommende Wintersaison, keine Vor-
kenntnisse erforderlich, gute Verdienstmöglich-
keiten, Voll- oder Teilzeit möglich. 
Bei Interesse melden Sie sich bei: Sport und Mode 
Matt, Jochen Matt, T 0664/15 28 226

Damüls Appartements

Gesucht wird eine Reinigunskraft und mehr für eine 
Ganzjahresbeschäftigung von 30% oder in Gering-
fügig. 
Bewerbung: Doris Bischof, T 0664/45 25 245, 
T 05510/25469 info@damuels-appartements.at, 
www.damuels-appartements.at

November 
Fr 6.11. 20 Uhr Taizégebet in der Propstei - 
  kirche in St. Gerold
Di 10.11. 14 - 18 Uhr Tag der offenen Türe zu 20  
  Jahre Biosphärenpark, biosphären-   
  park.haus in Sonntag, siehe S. 24 
Do 19.11. 17:30 Uhr „Hör-Mahl“ - Buchpräsenta- 
  tion, siehe S. 13 
Do 19.11. 19 Uhr Jahreshauptversammlung der  
  Walser Versicherung - siehe unten 
Sa 21.11. 10 - 19 Uhr Jafra Weihnachtsausstel- 
  lung, Kultursaal vis-a-vis Kirche Rag- 
  gal
21. + 22.11. Weihnachtszauber bei Glas Art, S. 14 
So 22.11. 9:30 - 13 Uhr Jafra Weihnachtsausstel- 
  lung, Kultursaal Raggal
Mo 30.11. 20 Uhr Jahreshauptverammlung der  
  REGIO Großes Walsertal, siehe S. 5

JHV Walser Versicherung
Die im Mai abgesagte Jahreshauptversammlung 
wird nun auf den 19. November mit Beginn um 19 
Uhr im Sunnasaal Thüringerberg geplant. Alle Mit-
glieder  erhalten dazu zeitgerecht noch die schrift-
liche Einladung. Weitere Infos auch auf 
www.walser-versicherung.at.

Information der Seilbahnen Sonntag
Saisonkarten-Vorverkauf am 28. und 29. Novem-
ber bei der OMV Tankstelle in Bludesch. Am 5./6. 
Dezember und 12./13. Dezember im Seilbahnbüro 
(Talstation). Öff nungszeiten: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 
17 Uhr.

Die Pendelbahn ist ab 19. Dezember in Betrieb. Der 
Sessellift startet bei entsprechender Schneelage 
am gleichen Tag.
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Familienverband Großwalsertal

Vortrag: Mit Power durch die Wechseljahre
Termin: Mi, 4. November, 19 Uhr, Maruler Schulsaal
Referentin: Dr. med. Ulrike Güdel, Allgemein medizin, 
Naturheilverfahren, Buchautorin, Seminarleiterin
Kosten: € 5,00/ 8,00 für Paare mit Familienpass 
oder Mitgliederkarte des Vorarlberger Familienver-
bands. € 7,00/ 10,00 für Paare ohne Ermäßigung
Anmeldung: bis Mo, 2. November bei Susanne Sparr 
T 0664/87 15 578
ACHTUNG: Ein Mund-Nasen-Schutz muss bis zum 
zugewiesenen Sitzplatz getragen werden!

Babymassage in St .  Gerold 
Termin: Mi, 25. November, 9 bis 11 Uhr (einmaliger 
Kurs), Bewegungsraum St. Gerold (Gemeindehaus)
Leitung: DGuKP Karoline Strolz
Kursgebühr: € 20,00 (bitte vor Ort bezahlen)
Mitzubringen: Babybadetuch und 2-3 Stoff windeln
Anmeldung: jeweils Mo vor Kursbeginn bei Susanne 
Sparr T 0664/87 15 578, begrenzte Teilnehmerzahl!

Geburtsvorbereitungskurs für Paare in St. Gerold
Freie Plätze: am 18./19. Dezember (Freitag, 18:30 bis 
21:30 und Samstag 9 bis 12 Uhr, Bewegungsraum St. 
Gerold
Kursleitung und Anmeldung: Andrea Schäfer, Hebam-
me BSc, T 0699/13 11 29 09, info@hebammeandrea.at,
bis spätestens 3 Wochen vor Kursbeginn.

Weihnachten im Schuhkarton -  „ jetzt erst 
recht!“
Abgabezeitraum 1. Oktober bis 15. November. 
• Elisa Eller, Hsnr. 114/2, Raggal, T 0676/96 15 356
• KFZ Müller, Faschinastraße 33, Sonntag
www.die-samariter.org/projekte/weihnachten-im-
schuhkarton/ 

Kabarett  „Zügla“  mit Markus Lins und 
Manfred Kräut ler 
Datum: So, 22. November, 18 Uhr, Sunnasaal Thürin-
gerberg
Kartenvorverkauf: online auf www.laendleticket.com 
und bei allen Raiff eisenbanken und Sparkassen
Wichtige Information: Die Veranstaltung wird unter 
den bekannten Corona Sicherheits- und Hygiene-
maßnahmen durchgeführt – Mund-Nasen-Schutz 
nicht vergessen!

Tag der offenen Tür im biosphärenpark.haus 
zum 20.  Geburtstag des Biosphärenparks 
Führungen durch das biosphärenpark.haus sowie  
Informationen und Austausch zu 20 Jahre Bio-
sphären park. Wir laden zum Geburtstagskuchen ein.
Termin: Dienstag, 10. November 2020, 14 bis 18 Uhr  

Öffnungszeiten Laden,  Bistro, Ausstel lung
• Sonntag bis Donnerstag von 14 bis 18 Uhr 
• sowie Freitag und Samstag von 10 bis 18 Uhr 
Ab 1. Dezember ist eine weitere Ausweitung der 
Öff nungszeiten geplant. Weitere Informationen so-
wie  eine vielfältige Zusammenstellung an durch-
dachten Weihnachtsgeschenks-Angeboten fi nden Sie 
auf unserer Homepage
www.grosseswalsertal.at/biosphaerenpark_haus.

Gerne können weiterhin Waren aus dem Sortiment 
des Ladens vorbestellt und zu den Öff nungszeiten 
bzw. zu einem vereinbarten Zeitpunkt abgeholt 
werden. verkauf@grosseswalsertal.at.

NEU der „Autommmhmat“ 24/7 für Sie  da
In der ersten Novemberwoche wird das Verkaufs-
angebot um einen 24-Stunden-Verkaufsauto-
maten erweitert. Direkt neben dem Eingang des 
biosphären park.hauses schaff en wir somit die 
Möglichkeit auch außerhalb der Öff nungszeiten 
und kontaktfrei Walserstolz-Bergkäse und weitere 
Spezialitäten zu erwerben. 

Poststelle
Die Poststelle bleibt am Sonntag geschlossen. Die 
tägliche Postabholung erfolgt Montag bis Freitag 
jeweils spätestens gegen 15:30 Uhr. Das bedeutet: 
Post die bis 15 Uhr nicht aufgegeben wurde verlässt 
das Haus erst am nächsten Werktag! 


